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Ermittlung und Durchsetzung  
insolvenzspezifischer Ansprüche
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AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit fast  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittenen Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
Morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und 
verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist 
dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!
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	 Abgrenzung Anfechtung / 
Rückschlagsperre

	 Gläubigerbenachteiligung

	 Anfechtungstatbestände:

	 − Kongruente Deckung

	 − Inkongruente Deckung

	 − Vorsätzliche Beteiligung

	 − Darlehensrückgewähr

	 Anspruchsdurchsetzung

M&A Basics
29./30. September 2015, Düsseldorf

Führen ohne Vorgesetztenfunktion
29./30. September 2015, Frankfurt/Main

Facebook® – Redaktion & rechtlicher Rahmen  
im größten Social Network
29./30. September 2015, Frankfurt/Main

Profi-Workshop: Texten
29./30. September 2015, Frankfurt/Main

Schreibwerkstatt Social Media –  
Blogs, Posts & Tweets richtig texten
6./7. Oktober 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main

Gedächtnistraining – Geistige Fitness durch  
geniale Merktechniken
5. November 2015, Frankfurt/Main

Optimiertes Zeit- und Selbstmanagement
17./18. November 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main

Neu als Führungskraft
24./25. November 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main 

Praxiswissen Interne Kommunikation
25./26. November 2015, Berlin 

Crossmediales Storytelling
2./3. Dezember 2015, Frankfurt/Main

F&E-Verträge
10. Dezember 2015, München

Lizenzvertragsrecht
11. Dezember 2015, München

Noch Fragen? Gerne!
Für Fragen zur Veranstaltung Insolvenz-
anfechtung und unserem weiteren 
Programm stehe ich Ihnen sehr gerne  
zur Verfügung.

Dipl.-Kfm. Michael Klug 
Tel.: +49 (0)6221/65033-20
E-Mail: m.klug@akademie-heidelberg.de 



Entwickeln Sie ein Gespür für  
relevante Anfechtungstatbestände!

Programm Referenten

Grundlagen
	 Abgrenzung Anfechtung/Rückschlagsperre

	 Gläubigerbenachteiligung
-	 Die Gläubigerbenachteiligung stellt als zwingende 

Anfechtungsvoraussetzung ein oft nicht erkanntes 
Problem und Risiko der Anfechtung dar. Wie soll 
mit diesem Problem in der Praxis umgegangen 
werden?

	 Rechtshandlung
-	 Begriff
-	 Identifizierung in der Praxis

	 Kongruenz/Inkongruenz
-	 Wie gelingt die Abgrenzung zwischen der 

kongruenten Deckung und der inkongruenten 
Deckung?

Anfechtungstatbestände
	 Kongruente Deckung iSd § 130 InsO

-	 Erläuterung der Tatbestandsmerkmale
-	 Auffinden der Ansprüche
-	 Erarbeiten der Problematiken bei der 

Beweisführung
-	 Aufzeigen möglicher Strategien zur Problemlösung

	 Inkongruente Deckung iSd § 131 InsO
-	 Erläuterung der Tatbestandsmerkmale
-	 Abgrenzungsproblematiken zu anderen  

Vorschriften/Gemeinsamkeiten
-	 Auffinden der Ansprüche

	 Vorsätzliche Benachteiligung iSd § 133 InsO
-	 Erläuterung der Tatbestandsmerkmale
-	 Auffinden der Ansprüche/Suchstrategien

Dr. Dirk Pehl
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Insolvenzrecht 
Schultze & Braun, Achern

Dr. Dirk Pehl ist Fachanwalt für Insolvenz-
recht in dem renommierten Unternehmens-
verbund Schultze & Braun in Achern. Er ist bestellter 
Gutachter und Insolvenzverwalter an den Amtsgerich-
ten Baden-Baden, Freiburg, Rottweil und Villingen-
Schwenningen sowie bestellter Sonderinsolvenzver-
walter am Amtsgericht Mannheim. Nach dem Studium 
der Rechtswissenschaften promovierte Dr. Pehl am 
Max-Planck-Institut für ausländisches und internatio-
nales Strafrecht in Freiburg. Er legte anschließend 
in Stuttgart das Zweite juristische Staatsexamen 
ab. Herr Dr. Pehl ist Mitautor zahlreicher insolvenz-
rechtlicher Fachliteratur und Lehrbeauftragter an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen.

Sylvia Wipperfürth
SIIW SachverständigenInstitut für  
Insolvenz- und Wirtschaftsrecht, Aldorf

Dipl.-Rechtspflegerin Sylvia Wipperfürth, 
LL.M. (com.) ist Gründerin und Leiterin 
des SachverständigenInstituts für Insolvenz- und 
Wirtschaftsrecht. Sie verfügt über eine langjährige 
Berufspraxis in der verfahrensleitenden Abwicklung 
von Insolvenzverfahren und der Begleitung von Sanie-
rungs- und Restrukturierungsprozessen. Frau Wipper-
fürth tritt zudem seit vielen Jahren als Referentin und 
Lehrbeauftragte auf dem Gebiet der Insolvenzsachbe-
arbeitung auf, unter anderem an der Universität Mün-
ster. Sie ist Mitherausgeberin der „InsbürO – Zeit-
schrift für Insolvenzsachbearbeitung und Entschuldi-
gungsverfahren“ und Autorin weiterer Fachliteratur. 
Darüber hinaus ist sie regelmäßig als Mediatorin und 
Konfliktmanagerin in Insolvenzverfahren sowie Sanie-
rungs- und Restrukturierungsprozessen tätig. 

	 Darlehensrückgewähr iSd § 135 InsO
-	 Erläuterung der Tatbestandsmerkmale
-	 Hintergrund der Vorschrift unter Beachtung der 

Kapitalerhaltung
-	 Auffinden der Ansprüche

	 Sonstige Anfechtungstatbestände
-	 Anfechtung von unentgeltlichen und 

teilunentgeltlichen Rechtshandlungen
-	 Mittelbare Gläubigerbenachteiligung

	 Rechtsfolgen, Durchsetzung und 
Besonderheiten
-	 Schuldrechtlicher Rückgewähranspruch
-	 Verjährung von Anfechtungsansprüchen
-	 Verzinsung von Anfechtungsansprüchen
-	 Durchsetzung im Prozessweg
-	 Beweislast und Beweisführung
-	 Anfechtungsansprüche im Insolvenz- 

planverfahren

Das Seminar wird vor- und nachmittags für eine 
Kaffeepause sowie mittags für ein gemeinsames 
Mittagessen unterbrochen.

Insolvenzanfechtung
Ermittlung und Durchsetzung  
insolvenzspezifischer Ansprüche

Seminarziel  Vermögensverschiebungen eines 
Schuldners zugunsten einzelner Gläubiger führen zu 
einer Verminderung des Schuldnervermögens und folg-
lich auch zu einer geringeren Haftungsmasse. Sind der-
artige Vermögensübertragungen im Vorfeld einer Insol-
venz erfolgt, so können diese unter Umständen übrige 
Gläubiger benachteiligen. Um dem entgegenzuwirken, 
räumt die Insolvenzordnung in den §§ 129 ff. InsO 
dem Insolvenzverwalter die Möglichkeit ein, derartige 
Vermögensverschiebungen im Wege der Anfechtung 
rückgängig zu machen. So wird in der Praxis die Über-
tragung von Vermögenswerten auf Familienmitglieder 
oder Zahlungen kurz vor der Insolvenz an ausgewählte 
Schuldner in der Regel erfolgreich angefochten. 

Um derartige Ansprüche durchgreifend aufzuspüren, 
bedarf es neben fundierter Erfahrung auch eines ge-
schulten Blickes. Hierauf legt die Veranstaltung beson-
deren Wert. Deshalb treffen die Teilnehmer auf Exper-
ten des Insolvenzrechts, die sich auf das Aufspüren von 
Anfechtungstatbeständen spezialisiert haben. Neben 
einer Erläuterung des theoretischen Hintergrundwis-
sens liegt der Schwerpunkt des Seminars insbesondere 
darin, die Teilnehmer für das Erkennen von Anfech-
tungstatbeständen zu sensibilisieren. Die Referenten 
verfügen auf diesem Gebiet über eine hohe praktische 
Erfahrung, die sie gerne an die Teilnehmer des Semi-
nars weitergeben. Ziel ist es, dass diese in Zukunft 
selbst erfolgreich Vermögensverfügungen aus der Zeit 
vor der Verfahrenseröffnung anfechten können. 

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die Ver- 
anstaltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, um eine At-
mosphäre zu gewährleisten, in der die Thematik praxis-
orientiert vermittelt werden kann. 
Hierzu dient auch die von den Referenten erstellte  
Dokumentation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeits-
platz – noch lange als hilfreiches Nachschlagewerk  
dienen wird.

Teilnehmerkreis  Das Seminar richtet sich 
an Insolvenzsachbearbeiter von Rechtsanwälten und 
Insolvenzverwaltern, die in ihrer täglichen Arbeit mit der 
Aufspürung von Anfechtungstatbeständen befasst sind. 
Darüber hinaus ist das weitere interessierte Fachpubli-
kum angesprochen.



Entwickeln Sie ein Gespür für  
relevante Anfechtungstatbestände!

Programm Referenten

Grundlagen
	 Abgrenzung Anfechtung/Rückschlagsperre

	 Gläubigerbenachteiligung
-	 Die Gläubigerbenachteiligung stellt als zwingende 

Anfechtungsvoraussetzung ein oft nicht erkanntes 
Problem und Risiko der Anfechtung dar. Wie soll 
mit diesem Problem in der Praxis umgegangen 
werden?

	 Rechtshandlung
-	 Begriff
-	 Identifizierung in der Praxis

	 Kongruenz/Inkongruenz
-	 Wie gelingt die Abgrenzung zwischen der 

kongruenten Deckung und der inkongruenten 
Deckung?

Anfechtungstatbestände
	 Kongruente Deckung iSd § 130 InsO

-	 Erläuterung der Tatbestandsmerkmale
-	 Auffinden der Ansprüche
-	 Erarbeiten der Problematiken bei der 

Beweisführung
-	 Aufzeigen möglicher Strategien zur Problemlösung

	 Inkongruente Deckung iSd § 131 InsO
-	 Erläuterung der Tatbestandsmerkmale
-	 Abgrenzungsproblematiken zu anderen  

Vorschriften/Gemeinsamkeiten
-	 Auffinden der Ansprüche

	 Vorsätzliche Benachteiligung iSd § 133 InsO
-	 Erläuterung der Tatbestandsmerkmale
-	 Auffinden der Ansprüche/Suchstrategien

Dr. Dirk Pehl
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Insolvenzrecht 
Schultze & Braun, Achern

Dr. Dirk Pehl ist Fachanwalt für Insolvenz-
recht in dem renommierten Unternehmens-
verbund Schultze & Braun in Achern. Er ist bestellter 
Gutachter und Insolvenzverwalter an den Amtsgerich-
ten Baden-Baden, Freiburg, Rottweil und Villingen-
Schwenningen sowie bestellter Sonderinsolvenzver-
walter am Amtsgericht Mannheim. Nach dem Studium 
der Rechtswissenschaften promovierte Dr. Pehl am 
Max-Planck-Institut für ausländisches und internatio-
nales Strafrecht in Freiburg. Er legte anschließend 
in Stuttgart das Zweite juristische Staatsexamen 
ab. Herr Dr. Pehl ist Mitautor zahlreicher insolvenz-
rechtlicher Fachliteratur und Lehrbeauftragter an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-
Geislingen.

Sylvia Wipperfürth
SIIW SachverständigenInstitut für  
Insolvenz- und Wirtschaftsrecht, Aldorf

Dipl.-Rechtspflegerin Sylvia Wipperfürth, 
LL.M. (com.) ist Gründerin und Leiterin 
des SachverständigenInstituts für Insolvenz- und 
Wirtschaftsrecht. Sie verfügt über eine langjährige 
Berufspraxis in der verfahrensleitenden Abwicklung 
von Insolvenzverfahren und der Begleitung von Sanie-
rungs- und Restrukturierungsprozessen. Frau Wipper-
fürth tritt zudem seit vielen Jahren als Referentin und 
Lehrbeauftragte auf dem Gebiet der Insolvenzsachbe-
arbeitung auf, unter anderem an der Universität Mün-
ster. Sie ist Mitherausgeberin der „InsbürO – Zeit-
schrift für Insolvenzsachbearbeitung und Entschuldi-
gungsverfahren“ und Autorin weiterer Fachliteratur. 
Darüber hinaus ist sie regelmäßig als Mediatorin und 
Konfliktmanagerin in Insolvenzverfahren sowie Sanie-
rungs- und Restrukturierungsprozessen tätig. 

	 Darlehensrückgewähr iSd § 135 InsO
-	 Erläuterung der Tatbestandsmerkmale
-	 Hintergrund der Vorschrift unter Beachtung der 

Kapitalerhaltung
-	 Auffinden der Ansprüche

	 Sonstige Anfechtungstatbestände
-	 Anfechtung von unentgeltlichen und 

teilunentgeltlichen Rechtshandlungen
-	 Mittelbare Gläubigerbenachteiligung

	 Rechtsfolgen, Durchsetzung und 
Besonderheiten
-	 Schuldrechtlicher Rückgewähranspruch
-	 Verjährung von Anfechtungsansprüchen
-	 Verzinsung von Anfechtungsansprüchen
-	 Durchsetzung im Prozessweg
-	 Beweislast und Beweisführung
-	 Anfechtungsansprüche im Insolvenz- 

planverfahren

Das Seminar wird vor- und nachmittags für eine 
Kaffeepause sowie mittags für ein gemeinsames 
Mittagessen unterbrochen.

Insolvenzanfechtung
Ermittlung und Durchsetzung  
insolvenzspezifischer Ansprüche

Seminarziel  Vermögensverschiebungen eines 
Schuldners zugunsten einzelner Gläubiger führen zu 
einer Verminderung des Schuldnervermögens und folg-
lich auch zu einer geringeren Haftungsmasse. Sind der-
artige Vermögensübertragungen im Vorfeld einer Insol-
venz erfolgt, so können diese unter Umständen übrige 
Gläubiger benachteiligen. Um dem entgegenzuwirken, 
räumt die Insolvenzordnung in den §§ 129 ff. InsO 
dem Insolvenzverwalter die Möglichkeit ein, derartige 
Vermögensverschiebungen im Wege der Anfechtung 
rückgängig zu machen. So wird in der Praxis die Über-
tragung von Vermögenswerten auf Familienmitglieder 
oder Zahlungen kurz vor der Insolvenz an ausgewählte 
Schuldner in der Regel erfolgreich angefochten. 

Um derartige Ansprüche durchgreifend aufzuspüren, 
bedarf es neben fundierter Erfahrung auch eines ge-
schulten Blickes. Hierauf legt die Veranstaltung beson-
deren Wert. Deshalb treffen die Teilnehmer auf Exper-
ten des Insolvenzrechts, die sich auf das Aufspüren von 
Anfechtungstatbeständen spezialisiert haben. Neben 
einer Erläuterung des theoretischen Hintergrundwis-
sens liegt der Schwerpunkt des Seminars insbesondere 
darin, die Teilnehmer für das Erkennen von Anfech-
tungstatbeständen zu sensibilisieren. Die Referenten 
verfügen auf diesem Gebiet über eine hohe praktische 
Erfahrung, die sie gerne an die Teilnehmer des Semi-
nars weitergeben. Ziel ist es, dass diese in Zukunft 
selbst erfolgreich Vermögensverfügungen aus der Zeit 
vor der Verfahrenseröffnung anfechten können. 

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die Ver- 
anstaltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, um eine At-
mosphäre zu gewährleisten, in der die Thematik praxis-
orientiert vermittelt werden kann. 
Hierzu dient auch die von den Referenten erstellte  
Dokumentation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeits-
platz – noch lange als hilfreiches Nachschlagewerk  
dienen wird.

Teilnehmerkreis  Das Seminar richtet sich 
an Insolvenzsachbearbeiter von Rechtsanwälten und 
Insolvenzverwaltern, die in ihrer täglichen Arbeit mit der 
Aufspürung von Anfechtungstatbeständen befasst sind. 
Darüber hinaus ist das weitere interessierte Fachpubli-
kum angesprochen.



Insolvenzanfechtung
Ermittlung und Durchsetzung  
insolvenzspezifischer Ansprüche

In
so

lven
zan

fech
tu

n
g

A
n

m
eld

efo
rm

u
lar

N
am

e

Vo
rn

am
e

Po
sitio

n

Firm
a

Strasse

P
LZ/O

rt

Tel.

Fax

e-M
ail

D
atu

m
 U

ntersch
rift

A
llg

em
ein

e G
esch

äftsbed
in

g
u

n
g

en
D

ie Teilnahm
egebühr zzgl. gesetzl. U

m
satzsteuer ist sofort 

nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. S
tornierungen von 

B
uchungen sind bis zw

ei W
ochen vor Veranstaltungsbeginn 

gegen eine B
earbeitungsgebühr von €

 50,- (zzgl. gesetzl. U
S

t) 
m

öglich; bis 1 W
oche vor Veranstaltungsbeginn w

erden 50 %
 der 

Teilnahm
egebühr, danach w

ird die volle Teilnahm
egebühr fällig. 

D
ie S

tornoerklärung bedarf der S
chriftform

. D
ie B

enennung eines  
Ersatzteilnehm

ers ist zu jedem
 Zeitpunkt kostenfrei m

öglich. 
D

ie Kom
bination von Rabatten ist ausgeschlossen. B

ei A
bsagen 

durch den Veranstalter w
ird die gezahlte G

ebühr voll erstattet. 
W

eitergehende A
nsprüche sind ausgeschlossen. G

erichtsstand 
ist H

eidelberg.

A
kad

em
ie H

eid
elberg

 Veran
staltu

n
g

sticket
Reisen S

ie günstig m
it der D

eutsche B
ahn A

G
 zum

 S
em

inar: Von jedem
 

D
B

-B
ahnhof −

 auch m
it dem

 ICE! W
eitere Inform

ationen zu Preisen und 
zur Ticketbuchung erhalten S

ie m
it Ihrer A

nm
eldebestätigung oder sofort 

unter w
w

w
.akadem

ie-heidelberg.de/bahn

AH
 Akadem

ie für Fortbildung
H

eidelberg G
m

bH
M

aaßstraß
e 28

D
-69123 H

eidelberg

Telefon	06221/65033-0
Telefax 	06221/65033-69
anm

eldung@
akadem

ie-heidelberg.de
w

w
w

.akadem
ie-heidelberg.de

A
n

m
eld

e-Fax: 06221/65033-29

Praxis-Seminar 
13. Oktober 2015 
Frankfurt/main

Sylvia Wipperfürth
SIIW SachverständigenInstitut 
für Insolvenz- und Wirtschafts-
recht, Aldorf

Dr. Dirk Pehl
Rechtsanwalt, Fachanwalt 
für Insolvenzrecht
Schultze & Braun, Achern

Über uns
Programm-
hinweise

08
.1

5/
15

10
B

R1
60

 

AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit fast  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittenen Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
Morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und 
verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist 
dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!
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	 Abgrenzung Anfechtung / 
Rückschlagsperre

	 Gläubigerbenachteiligung

	 Anfechtungstatbestände:

	 − Kongruente Deckung

	 − Inkongruente Deckung

	 − Vorsätzliche Beteiligung

	 − Darlehensrückgewähr

	 Anspruchsdurchsetzung

M&A Basics
29./30. September 2015, Düsseldorf

Führen ohne Vorgesetztenfunktion
29./30. September 2015, Frankfurt/Main

Facebook® – Redaktion & rechtlicher Rahmen  
im größten Social Network
29./30. September 2015, Frankfurt/Main

Profi-Workshop: Texten
29./30. September 2015, Frankfurt/Main

Schreibwerkstatt Social Media –  
Blogs, Posts & Tweets richtig texten
6./7. Oktober 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main

Gedächtnistraining – Geistige Fitness durch  
geniale Merktechniken
5. November 2015, Frankfurt/Main

Optimiertes Zeit- und Selbstmanagement
17./18. November 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main

Neu als Führungskraft
24./25. November 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main 

Praxiswissen Interne Kommunikation
25./26. November 2015, Berlin 

Crossmediales Storytelling
2./3. Dezember 2015, Frankfurt/Main

F&E-Verträge
10. Dezember 2015, München

Lizenzvertragsrecht
11. Dezember 2015, München

Noch Fragen? Gerne!
Für Fragen zur Veranstaltung Insolvenz-
anfechtung und unserem weiteren 
Programm stehe ich Ihnen sehr gerne  
zur Verfügung.

Dipl.-Kfm. Michael Klug 
Tel.: +49 (0)6221/65033-20
E-Mail: m.klug@akademie-heidelberg.de 


